
positiven romanischer und goti-
scher Architektur und Skulptur
in Spanien und Frankreich mit
Schwerpunkt auf Liess‘ Straß-
burger Münster-Forschungen.
Zur Schenkung gehören ferner
ein Fotoarchiv seiner Rubens-,
Bruegel- und Altniederländer-
Forschungen sowie unvollendete
bzw. ungedruckte Manuskrip-
te, Bücher, Vorträge, Korres-
pondenzen und Aufzeichnun-
gen verschiedener Art. Kontakt:
Universitätsarchiv /  Hochschul-
archiv, Niedersächsisches Lan-
desarchiv – Staatsarchiv Osna-
brück, Schlossstr. 29, 49074 Os-
nabrück, Tel: 0541 / 33162-0,
Email: Osnabrueck@nla.nieder
sachsen.de

Verein KIKS gegründet
Vor kurzem wurde der Verein
KIKS (Verein der KuratorInnen
von Institutionellen Kunst-
sammlungen der Schweiz) ge-
gründet. Der Verein setzt sich
explizit für Kunstsammlung von
nicht-musealen Institutionen ein.
Eine Zusammenarbeit mit an-
deren Organisationen, die ähnli-
che Ziele verfolgen, ist aus-
drücklich erwünscht. Kontakt:
Dörte Doering, Kantonales Kunst-
archiv, Erziehungsdirektion des
Kantons Bern, Amt für Kultur,
Kulturförderung deutsch, Feller-
strasse 11, CH-3027 Bern, Tel:
+41 31 848 39 19, doerte.doering
@erz.be.ch, www.erz.be.ch/kunst
sammlung

ZUSCHRIFTEN

Vorlass Reinhard Liess im
Universitätsarchiv Osnabrück
2012 übergab der Kunsthistori-
ker Prof. Dr. Reinhard Liess sei-
nen Vorlass dem Universitätsar-
chiv Osnabrück. Dieser enthält
Materialien seiner Lehr- und
Forschungstätigkeit an den Uni-
versitäten Braunschweig, Re-
gensburg, Osnabrück und Men-
doza (Argentinien), in der Haupt-
sache einen umfangreichen Be-
stand von Originalfotos und Dia-
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Doktoranden-Fachkonfe-
renz: Neue Forschungen und
Quellen zum Werkstoff Far-
be
Auf der von Doktoranden des
Lehrstuhls für Restaurierung,
Kunsttechnologie und Konser-
vierungswissenschaften, Prof.
Dipl.-Restaurator Erwin Em-
merling, TU München, organi-
sierten Tagung soll Doktoranden
eine Plattform geboten werden,
neueste Forschungsergebnisse
rund um den Werkstoff Farbe zu
präsentieren und zu diskutie-
ren. Vorgestellt werden sollen
laufende Doktorarbeiten aus 
geistes- und naturwissenschaft-
lichen Fächern wie Kunstge-

schichte, Restaurierung, Kunst-
technologie und Konservie-
rungswissenschaft, Architektur
oder Bildender Kunst, die sich
mit dem Werkstoff Farbe im Zu-
sammenhang mit Kunst- und
Kulturgut befassen. Im Fokus
können dabei sowohl Herstel-
lung, Charakteristika, Handels-
mechanismen, Anwendung oder
Wirkung von Farbe stehen als
auch Quellenkunde oder natur-
wissenschaftliche Analytik. Die
Fachkonferenz findet am 13.
und 14. Juni 2013 imVorhoelzer
Forum, TU München, Fakultät
für Architektur, Arcisstraße 21,
80333 München, statt. Einrei-
chen der Abstracts (max. 1800
Zeichen mit Angabe des Na-
mens, Thema, Hochschule, Be-
treuer) unter dem Stichwort
„Fachkonferenz“ bis zum 31. Ja-
nuar 2013 bei:  k.kuchlmayr@
rkk.arch.tu-muenchen.de. Die
Einladung der Referenten er-
folgt bis zum 15. März 2013.

New web site: Gothic Ivories 
Over 2800 pieces from various
collections around the world are
now accessible on the Gothic
Ivories web site: www.gothic
ivories.courtauld.ac.uk, which
brings the number of online im-
ages to a staggering 7,800.
Among the added collections:
the Kunstgewerbemuseum in
Berlin, the Barber Institute of
Fine Arts in Birmingham, the
Grassi Museum für Angewandte
Kunst in Leipzig, the Klassik
Stiftung Weimar, the Musée de
la Chartreuse in Douai, a large
part of the collection of the
Museo Nazionale del Bargello in
Florence, more pieces from the
Victoria and Albert Museum in
London. 


